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FbenöFAusgabe

halle und Umgegend
Halle den 14 November 1917

Amtlicher Teil
Verkauf von RapsSpinat

Soweit der Vorrat reicht wird am Don den 15 Rovvorm von 12 Uhr und nachm von e ſn der Talamt
ſchule RapsSpinat zum Preiſe von 20 Pfennige für das Pfund
abgegeben

n iſt vorzulegenDer Lebensmittel
Abgezähltes Geld vor allem Kupfergeld iſt unbedingt be

reit zu halten

Verfütterung von Zuckerrüben
Nach S 2 Abſ 1 der Verordnung über den Verkehr mit Zucker

vom 17 Oktober 1917 Reichs Geſetzbl S 914 dürfen Zucker
rüben nicht verfüttert werden Zuwiderhandlungen werden nach
8 32 Abſ 1 Ziffer 1 der gleichen Verordnung mit Gefängnis bis
zu einem Jahre und mit Geldſtrafe bis zu 10 000 Mark beſtraft

Ein Verfüttern von Zuckerrüben darf nur für die eigene
Wirtſchaft des Anbauers und auch hier lediglich nur dann erlaubt
werden wenn der Transport der Zuckerrüben nach einer rüben
verarbeitenden Fabrik nach Lage der Verhältniſſe auf keine Weiſe
möglich iſt oder völlig unwirtſchaftlich erſcheint und demgemäß
die Verderbsgefahr für die Zuckerrüben nur durch Verfütterung
abgewendet werden kann Die Erlaubnis muß für den Stadtkreis
Halle beim Magiſtrat ſchriftlich r werden Die Menge
der zur Verfütterung freigegebenen Zuckerrüben wird im Er
laubnisſchein bezeichnet

Mangel an Futter Transvportſchwierigkeiten und Ausdehnung
der Rübenanbaufläche im Vergleich zum Vorjahre begründen
unter keinen Umſtänden die Zulaſſung der Verfütterung von
Zuckerrüben Die Anordnung der Landeszentralbehörden vom
28 September 1916 über das Verfüttern von Zuckerrüben hat in
dieſem Jahre keine Geltung mehr

Bekanntmachung
Jn Ergänzung unſerer Bekanntmachungen vom 17 September

und 8 November 1917 werden die Fiſchhändler hiermit aufge
fordert die noch in ihrem Beſitz befindlichen Abſchnitte 98 und
101 des Warenbezugsſcheines 10 binnen drei Tagen im Stadt
ernährungsamt Zimmer 11 einzuſenden

Zuwiderhandlungen werden gemäß der vorgenannten Verord
zungen beſtraft

Halle den 14 November 1917
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Gemäß der Bundesratsverordnung vom 25 Sept 4 Nov

1915 wird folgendes angeordnet
Die hieſigen Obſtgroßhändler haben ihren Beſtand an Aepfeln

binnen 48 Stunden dem Stadternährungsamt Zimmer 11 ſchrift
lich anzuzeigen Zweck dieſer Aufforderung iſt eine Regelung des
Verkaufs der Aepfel welche im Jntereſſe der Händler und des
Publikums das läſtige Anſtellen an den Läden verhindern ſoll
Die Abgabe von Aepfeln iſt mit dem Zeitpunkte der Veröffent
lichung dieſer Bekanntmachung vorläufig einzuſtellen

Zuwiderhandlungen insbeſondere Unterlaſſung Unrichtigkeit
e gen andiarett der Anzeige ziehen die geſetzlichen Strafen
vach ſi

Halle den 14 November 1017 Der Magiſtrat

Cokaler Teil
höchſtgewicht für Reiſegepäck

Der Gepäckverkehr hat zurzeit einen Umfang angenommen
daß er vielfach zu ernſtlichen betrieblichen Schwierigkeiten ge
führt hat et iſt das Gewicht der einzelnen Stücke
häufig ſo groß daß es von den zurzeit für den Gepäckdienſt zur
Verfügung ſtehenden Hilfskräften namentlich den weiblichen
Kräften nicht bewältigt werden kann Um eine Einſchränkung
dieſes Verkehrs herbeizuführen wird daher mit Gültigkeit ab
15 November d Js das Gewicht für das einzelne Gepäckſtück auf
50 Ka beſchränkt Der Gewichtsbeſchränkung unterliegen nicht

rn und Rollſtühle die Kranke oder Gelähmte mit ſich
führen

b Kuriergepäck
Gepäck der Offiziere

d4 Muſterkoffer der Geſchäftsreiſenden ſoweit die Muſterkoffer
in Perſonenzügen befördert werden ſollen und der Reiſende
eine Beſcheinigung der Handelskammer über die Notwendig
keit der Mitführung als Gepäck vorweiſt
Muſikinſtrumente in Käſten Futteralen oder anderen Um
ſchließungen ſofern ſie unzweifelhaft zum perſönlichen Ge
brauche des Aufgebers dienen
Geräte von Artiſten und Schauſtellern

Der Firbeitsmarkt in Sachſen Anhalt im
Oktober 1917

Nach Mitteilung des Arbeitsnachweisverbandes Sachſen
Anhalt war der Bedarf an männlichen Arbeitskräften jeg
licher Art auch im Monat Oktober unvermindert groß Zu
der bisherigen Nachfrage trat noch die der Zuckerfabriken
hinzu Letzteren konnten wenn auch aus bekannten Gründen
meiſt nur in beſcheidenem Umfange Hilfsdienſtpflichtige zu
gewieſen werden Jugendliche im Alter von 14 17 Jahren
die wegen ihrer hohen Lohnforderungen hier nicht unter
zubringen waren fanden teilweiſe bei auswärtigen Heeres
arbeiten Verwendung Jn der Landwirtſchaft konnte die
infolge Abgabe von Gefangenen lebhaftere Nachfrage nach
männlichen einheimiſchen Arbeitskräften abgeſehen von
ledigen Knechten im allgemeinen gedeckt werden Jn ein
zelnen Bezirken macht ſich auch eine dringende Nachfrage
nach Geſinde für ſpätere Termine geltend

Der weibliche Arbeitsmarkt hat dagegen im Vergleich
zu den Vormonaten eine beachtliche Erleichterung erfahren
die in einzelnen Orten beſonders Magdeburg Burg Eisleben eine geringe Arbeitsloſigkeit vorübergehend zeitigte

Zurückzuführen iſt dies neben anderen Gründen auf ein
Nachlaſſen der Nachfrage ſeitens einiger großer Heeres
betriebe Burg Gerwiſch Güſen Plaue Torgau Aſchers
leben deren Vedarf an weiblichen Arbeitskräften vorläufig
mehr oder weniger gedeckt iſt und auf das mit Beendigung
der Erntearbeiten ſtets zu beachtende Uebergehen bisher in

der wir Gafr tätig geweſener Arbeiterinnen in die
Jnduſtrie Viel verlangt werden allerdings immer noch
weibliche Arbeitskräfte für Wittenberg und in hei weitem
nicht zu befriedigerdem Maße für Schwer Gruben Erd
Transport arbeiten Weibliches ſtädtiſches und landwirt
ſchaftliches Geſinde beſonders Mägde die die Viehwirtſchaft
verſtehen werden dauernd ſtark verlangt und ſind trotz ſtark
erhöhter Lohnangebote nur vereinzelt zu haben

L

1 Beiblatt zu Ur 536 der Saale Feitung Mittwoch 14 Kovember 1917

Lebensmitteleinfuhr aus den beſetzten Gebieten
Berlin 14 Nov Angeſichts der hier und da in der Preſſe

aufgetauchten Klagen daß bei der Ausfuhr von Lebensmitteln
aus den beſetzten Gebieten eine einſeitige Bevorzugung der Offi
ziere ſtattfindet wird darauf hingewieſen daß die vom General
quartiermeiſter erlaſſenen mmungen einen Unterſchied
in der Behandlung von Soldaten und Offizieren überhaupt nicht
zulaſſen Die betreffende Verfügung lautet dahin daß
Lebensmittel nur noch in Paketen bis zu 10 Ka Einzelgewicht
aus dem Felde in die Heimat geſandt werden dürfen Die
Militärpaketämter ſind angewieſen ſchwerere Verſandſtücke von
Heeresangehörigen ohne Unterſchied des militäriſchen Ranges

ſtets dann zu öffnen und auf ihren Jnhalt zu prüfen wenn
begründeter Verdacht beſteht daß ſie Lebensmittel über das zu
läſſige Maß hinaus enthalten Beſtätigt ſich der Verdacht ſo hat
r Anzeige zu erfolgen und zwar unter Namhaftmachung

Abſenders und Empfängers ſowie des Offiziers oder Be
e die Beſcheinigung Zur Förderung zugelaſſen voll

zogen hat

Eiſernes Kreuz

Der Fliegerleutnant Gerhard Strohe dem Korps Bo
ruſſia angehörend wurde auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze
mit dem Eiſernen Kreuz erſter Klaſſe ausgezeichnet

Dem Tiſchler Franz Rüprich Wolfſtr 10 bei einer Flieger
Abtl in Flandern wurde das Eiſerne Kreuz verliehen

Fenloſe

n Fa
das ſein Gor gegen dich
kämpfen läßt Zeige daß
auch wir viel Gold beſitzen
bring das Deine zur nächſten

Gooldankaufſtelle
Sei klug Tnu deine Pflicht

noch heute

Poſteinleferungsſcheine über gewöhnliche Pakete Schon ſeit
1910 beſteht bei der Poſt die Einrichtung daß die Poſtanſtalten
auf Antrag gegen eine Gebühr von 160 Pf die Einlieferung ge
wöhnlicher Pakete beſcheinigen Dieſe Einrichtung wird verhält
nismäßig wenig benutzt iſt aber wertvoll wenn dem Abſender
daran liegt auch für gewöhnliche Pakete einen Nachweis über die
Einlieferung zu haben Vordrucke zu den T ſind bei der
Poſt zu 20 Pf für einen Block mit 100 Stück zu kaufen einzelne
werden unentgeltlich abgegeben Der Abſender hat den Schein
nach Wunſch unter Angabe des Gewichts der Sendung auszu
füllen die Gebühr darauf in Freimarken aufzukleben und den
Schein mit der Sendung am Poſtſchalter abzugeben Dort wird
der Schein mit dem Abdruck des Tagesſtempels und der Aufgabe
nummer des Pakets verſehen und ſo dem Abſender zurückgegeben
Auf dieſe einfache anſcheinend viel zu wenig bekannte Weiſe
laſſen ſich die Einlieferung der Empfänger der Beſtimmungsort
und das Gewicht eines gewöhnlichen Pakets nachweiſen und auf
Grund des Gewichtsvermerks die Richtigkeit des für die Frei
machung gezahlten Betrags nachprüfen

Keine Weihnachtspfefferkuchen Das Direktorium der Reichs
getreideſtelle beſchloß für das Erntejahr 1917/18 Mehl weder
zur Herſtellung von Keks noch von Leb und Honigkuchen den
Betrieben zu überlaſſen Die Pfefferküchlereien ſind daher nicht
in der Lage in dieſem Jahre ihre Erzeugniſſe auf den Weih
nachtsmarkt zu bringen

Die Notreifeprüfung beſtand am Stadtgymnaſium der Unter
primaner Erich Aß mann Er wird ins Heer eintreten und
ſpäter Jngenieur werden

Auszeichnung Ferr Polifzei Jnſpektor Goldmann
erhielt aus Anlaß ſeines 50jährigen Dienſtjubi
lä ums den Roten Adlerorden 4 Klaſſe mit der Zahl 50

Auszeichnung Dem ſtellv Stadtarzt Herrn Dr Friedrich
Wilhelm Strauch hier wurde das Verdienſtkreuz für Kriegs
hilfe verliehen

Befördert wurde der Vizefeldwebel Waldemar Julich zum
Leutnant der Reſerve

Perſonalien Der Regierungsbaumeiſter des Eiſenbahnbau
fachs Johannes Seiffert in Erfurt iſt zum Regierungs und
Vaurat ernannt

Sinnige Ehrung Die vom Oeſterreichiſchen Hilfsausſchuß
des Evangeliſchen Bundes für die Provinz Sachſen ſeit etwa
20 Jahren unterſtützten Gemeinden Crottau und Haida in
Böhmen haben aus Anlaß des Reformationsjubiläums den Geh
Juſtizrat El ze und dem Rechnungsrat Stade vom Vorſtand
des provinzſächſiſchen Hauptvereins des Evang Bundes in Halle
zu Ehrenmitgliedern ihrer Presbyterien ernannt desgl
den Paſtor Storch von der Ulrichskirche in Magdeburg als Vor
ſitzenden des dortigen Zweigvereins der in erſter Linie die für die
Gemeinden erforderlichen Mittel aufbringt Die Gemeinde Lilli
in Steiermark hatte bereits vor 6 Jahren in gleicher Weiſe ihre
Erkenntlichkeit erwieſen

Luthers Schrift Vom heiligen Abendmahl aus dem Jahre
1519 iſt eine der allgemein verſtändlichen praktiſchen Schriften
des großen Reformators Die Schrift wird Donnerstag abend
8 Uhr im Gemeindehauſe Albrechtſtraße 27 beſprochen

Zur Sportnachricht in Nr 534 unſerer Zeitung wird uns mit
geteilt daß Sportfreunde I gegen Hohenzollern I nicht 0
ſondern 0 2 ſpielten Auch ſonſt war Hohenzollern erfolgreich
indem Hohenzollern II gegen Sportfreunde II 1 Hohen
zollern III gegen 361 II Merſeburg 9 1 ſpielten

Milifäriſche Perſonalveränderungen Zum Oberlt be
der Lt d Reſ v Böckmann ge x zu Lts d

eſ die Vizefeldw Rehfeld Stendal Georg Peters
v Hierlmaier Bernburg Herl Magdeburg

iebdrat u a Aſchersleben Eſpenner
Torgau Röhr n m Beurmann und Albert

Schmidt Halberſtadt zu Lts d Landw die Vizefeldw
Felgner und Stephan 5Halle zu Lts d Reſ die Vize
wachtm Reeg Torgau Geittner Halle angeſtellt als
Lt mit Patent vom 12 Nov 1914 Hellmut Müller Halle
befördert zum Lt Vizefeldw eytag Naumburg zu
Lts d Reſ befördert die Vizefeldw Schür mann Magde

burg Schoene und Abendroth Halle Melchertc roſche Eisleben Dumröſe 9 e
leben Rultſch Aſchersleben Goeriſch
Holßß Halle der Vizewachtm Prater Halle

Ordensverleihungen Dem expedierenden Sekretär und
Kalkulator a D Rechnungsrat Neumann in Wernigerode
iſt der Rote Adlerorden dierter Klaſſe dem Regierungs
ſekretär a D Rechnungsrat Hetze r in Merſeburg der F
Kronenorden dritter Klaſſe dem Telegraphenſekretär Hoff
mann in Magdeburg der Kgl Kronenorden vierter Klaſſe
dem ſtädtiſchen Steuererheber Weſſels in r und dem
Gemeindeſchäfer Berger in Poßdorf Kreis Delitzſch das
Allgemeine Ehrenzeichen dem Hauptlehrer a D Müller
in GroßSalze Kreis Kalbe der Adler der Jnhaber des
Königl Hausordens von Hohenzollern und dem Fürſtlichen
Hegemeiſter Neumann in Haſſerode bei Wernigerode das
Verdienſtkreuz in Gold verliehen worden

In ſeinem gut beſuchten Vortrage über Beethoven ſprach
Herr Univerſitätsprofeſſor Dr Abert zuerſt über das äußere
Leben des großen Tondichters das ganz glatt und einfach ver
laufen iſt noch ſchlichter faſt als das des alten Thomaskantors
Bach Beethoven iſt nicht wie viele ſentimentale Biographen
behaupten unglücklich oder in ſeinen Werken unverſtanden ge
weſen Nur in ſeinen allerletzten Quartetten und in der Miſfa
ſolemnis haben ihm ſeine Zeitgenoſſen nicht folgen können
Obwohl er in einem gänzlich verwahrloſten Elternhauſe aufwuchs
kam er doch durch die Hilfe ſeiner Freunde und ſeines Lehrers
ſchon in jungen Jahren nach Wien wo er vom Hof ſowie von der
Ariſtokratie aufs tatkräftigſte durch Geldmittel und Kunſtver
ſtändnis unterſtützt wurde Mit vekuniärer Rot hat Beethoven
daher nie zu kämpfen gehabt Beethoven war eine Herrſcher und
Kämpfernatur die andere Menſchen nicht brauchte ſondern die
Wurzeln der Kraft im eigenen Selbſt fand Die Liebe hat nie
mals den geringſten Einfluß auf ſein Handeln oder ſein s
gehabt Seine Kunſt iſt eine ausgeſprochen männliche Selbſt
in ſeiner einzigen Oper Fidelio verherrlicht er nicht die Liebe
ſondern die Gattentreue Der Grundgedanke aller Werke Beet
hovens iſt die Freiheit die aber ſtets erſt nach ſchwerem inneren
Ringen erkämpft wird Auf dem Gebiete des Liedes und der
Kirchenmuſik hat Beethoven gewaltige Reuerungen geſchaffen
Beſonders letztere hat er von der etwas leichtfertigen Tändelei
die wir zuweilen ſogar noch in Haydns Meſſen finden befreit
Seine hauptſächlichſten Werke aber gehören der Jnſtrumental
muſik an ſeine 35 Klavierſonaten und 9 Sinfonien Dieſe beiden
Gattungen von Tondichtungen ſind voneinander d eh ieden
Die Sonaten geben uns mehr Perſönliches ſie leiten eher
vom rn aß während ſich die Sinfonien mit großenallgemeinen Gedanken befaſſen Die erſten Sonaten bis op 22
etwa ſind noch ganz im Stile Bachs gehalten Jn der ſogen
Mondſcheinſonate aber gibt uns Beethoven etwas ganz anderes

der Höhepunkt liegt hier nicht im erſten ſondern im dritten Satz
Später nähert er ſich wieder der alten Art Seine letzten Sonaten
ſind eigentlich Fantaſieſtücke in Sonatenform Der Gedanke iſt
die Hauptſache die Ausarbeitung Beiwerk Sie ſind auch mehr
zum Empfinden als zum bloßen Hören gedacht Vereinzelt findet
man darin ſogar direkt unſchöne Klangwirkungen was ſich wohl
auf Beethovens Taubheit zurückführen läßt Unter den Sin
fonien ſind die beiden erſten noch ganz im Haydnſchen Stil gehalten
Den vierſätzigen Bau Haydns behält Beethoven überhaupt bei
nur erweitert er die einzelnen Sätze ganz bedeutend Die her
vorragendſten ſeiner Sinfonien ſind die 5 und die feine
drei großen Kampfſinfonien Die die Eroica iſt ja allgemein
bekannt Die 5 ſchildert den Kampf des Menſchen gegen die
Mächte des Schickſals Die 9 Sinfonie befaßt ſich nur mit
inneren Seelenkämpfen Sie ſchwingt ſich vom düſteren Trotz auf
bis zum Gipfel der Freunde und allgemeinen Menſchenliebe
Der Humor der Beethovenſchen Muſik tritt uns am deutlichſten
in dr 8 Sinfonjie entgegen Die Zahl von Beethovens Werken
iſt verhältnismäßig ſehr klein da er nicht wie ſeine Vorgänger
auf äußere Anregung hin zu ſchaffen gezwungen war Er hat
aber trotzdem ſtets die ſchärfſte Selbſtzucht geübt ähnlich wie
Schiller mit dem er überhaupt ſeelenverwandt war Wir Deut

burg

ſchen ſo ſchloß Redner ſeine vortrefflichen Ausführungen brauchen
Freudiggerade jetzt die Beethovenſche Muſik wegen ihrer großen

keit und Siegesgewißheit
Zur Beſeitigung eines geringfügigen Küchenbrandes wurde

die Feuerwehr nach einem Grundſtück in der Mansfelder Straße
gerufen Später wurde die Wehr noch einmal nach der Zinks
gartenſtraße gerufen wo Stroh das zum Verdichten von Keller
fenſtern diente von einer nicht ermittelten Perſon in Brand ge
3 war Nach etwa 10 Minuten war jede weitere Gefahr be
eitigt

Diebſtahl Am 8 d Mts ſind in Gröbſchelwitz ein wer
und braungetigerter Jagdhund Wert 250 Mk und ein Ruck
ſack geſtohlen worden Verdächtig iſt der landwirtſchaftliche
Arbeiter Kurt Dietzſch der bei dem Geſchädigten unter dem
Namen Schmidt ſeit dem 29 Oktober gearbeitet hat und am
8 d Mts verſchwunden iſt Der Beſchuldigte iſt etwa 25 Jahre
alt 1,65 Meter groß kräftig hat geſundes volles Geſicht blondes
Haar war bekleidet mit dunklem gewürfeltem Jackett oder
Joppe langen Stiefeln und Mütze Er hat angeblich bei dem
Jägerregiment 2 zu Pferde gedient und erzählt viel von ſeinen
Taten im Kriege und von längerem Aufenthalt vor dem Kriege
in Rußland Jetzt will er 3 Wochen beurlaubt ſein Angaben
zur Ermittelung des Beſchuldigten und des Hundes ſind an die
Kriminalpolizei Zimmer 36 oder 37 zu richten

Theater Konzerte und vVorträge
Stadttheater Heute Mittwoch geht Schillers Mario

Stuart in Szene Donnerstag Die Förſter Chriſtl Am Frei
tag gelangt unter der Spielleitung von Adalbert Kriwat das
Luſtſpiel Perleberg von Karl Sternheim zur Erſtaufführung
Jn den Hauptrollen ſind beſchäftigt die Damen Debicke und
Troeger die Herren Förſter Friedrich Pahl Monato Kühn und
Trott Sonnabend nachmittag wird als Schülervorſtellung bei
kleinen Preiſen das Schauſpiel Luther auf der Wartburg ge
geben Für abends 7 Uhr iſt Richard Wagners Tannhäuſer
angeſetzt Der Sonntag Spielplan bringt nachmittags 3 Uhr
als Volksvorſtellung das Schauſpiel Es lebe das Leven von
Sudermann abends Erſtaufführung der Oper Die verreufte
Braut von Smetana

WalhallaTheater Auf die heutige Vorſtellung der Operette
Die Kaiſerin von Leo Fall ſei nochmals hingewielen Die

Vorſtellung beginnt pünktlich 38 Uhr
BeethovenCelloſonaten Abend von Emmi Knoche und Auguſt

Bieler Wenn zwei Künſtler ſich zuſammenfinden Beethovens
Celloſonaten an einem Abend vorzutragen dann müſſen ſie ſchon
ganz beſonders Gutes zu bieten haben um das Jntereſſe der
Hörer bis zum Schluß wachzuhalten Emmi Knoche und Auguſt
Bieler iſt dieſe Aufgabe nach den vorliegenden Berichten überall
gelungen Die Magd Ztg ſagt z B Mit dieſer Leiſtung

Je beiden Künſtler überall ein Siegesfeſt feiern Siehe
nze ge 4Gertrud Leiſtikow die in Halle wohlbekannte Tanzkünſtlerin

b Wie hen e hier v ein resmal m ren Meiſterſchülerinnen am 27 Nove iThaliaſälen einen an abent Karten bei hotdan n den

Vortragsabend von Liga Roſen Am Dienstag abend
tellte ſich die bekannte Berliner Vor nſtlerin Lia

en im Mozartſaal dem halliſchen Publikum vor Nach



einem geſchickt einleitenden HarmoniumVortrag von Hugo
Hache betrat eine kleine Dame die Bühne mit ſcheuen
Schritten wie zögernd näherte ſie ſich dem Pulte und ließ
ſich auf dem Stuhl nieder Sie gab zunächſt einige Erklä
rungen zu den Trosrinnen des Euripides Schlaglichter
welche das ungeheuer tragiſche Schickſal des untergehenden
Troja beleuchteten und herüberblitzten in unſere Zeit da der
deutſchen Kulturwelt von ihren Feinden ein ähnliches Schick
ſal zugedacht iſt Sie las dann den wahnſinngeborenen
Monolog der Kaſſandra ein Chorlied den Dialog zwiſchen
Andromache und Hekuba und den Untergang Trofjas in der
Uebertragung von Werfel Und die kleine Dame wuchs
unter der Wucht des urgewaltigen Geſchehens zur großen
Verkündigerin ſchrecklichſter Menſchenſchickſale Vom ſchril
len Aufſchrei tiefſten ſeeliſchen Weh s bis zum dumpfen
Grabeston verzweiflungsvoller Reſignation durchmaß ſie in
kunſtgerechter Wiedergabe alle Stufen menſchlichen Schmer
zes Die Anwendung des griechiſchen quantitativen Rhyth
mus auf die deutſche Sprache die ſie verſuchte muß indeſſen
als vergebliches Bemühen bezeichnet werden Jm zweiten
Teil ihrer Darbietungen gab Lia Roſen bibliſche Stoffe
Hier gelangen ihr am beſten die Stücke aus dem Hohen
Lied Einige Verfehlungen in der Betonung fielen auf
So müßte z B im Pſalm 90 betont werden Herr lehre
uns bedenken daß wir ſterben müſſen Doch ließ
die Eindringlichkeit und Leidenſchaftlichkeit ihres Vortrags
über derartige kleine Mängel hinwegſehen und gewann ihr
den Beifall des Publikums das den Saal faſt füllte Ka

Provinzial Nachrichten
S Merſeburg 14 Nor Aus dem Stadtparlament

In der geſtrigen Verſammlung wurde zunächſt Bürgermeiſter Dr
ch unter Worten der Beglückwünſchung und Ehrung in ſein

neues Amt als zweiter Bürgermeiſter eingeführt ſodann folgte
die Einführung des als Stadtrat neugewählten Kaufmanns Dob
kowitz Der Erlaß einer Ordnung für das Mietseinigungsamt
fand die Zuſtimmung der Stadtverordneten ebenſo ſtimmte die
Verſammlung der Aenderung der Elektrizitätspreiſe zu Für
das Krankenhaus bewilligten die Stadtverordneten außer den im
Haushaltsplan vorgeſehenen Mitteln 68300 Mk die zur An
ſchaffung von Verbandsmitteln uſw Verwendung finden ſollen
Zur Jnſtandfetzung der Heizungsanlage im alten Rathauſe wurden
520 Mark bewilligt Einer Erhöhung der Verpflegungsgebühren
für die Militärkranken im ſtädtiſchen Krankenhauſe gab die Ver
ſammlung die Genehmigung

H Merſeburg 14 Nov Das Verdienſtkreuz für
Kriegshilfe wurde dem Zahlmeiſter des hieſigen Gefangen
lagers Somburg aus Halle verliehen

Zſchepkau 14 Nov Diebſtahl Jn der Nacht zum
letzten Sonntag wurden einem hieſigen Gutsbeſitzer 7 Stück
Gänſe aus dem Stalle geſtohlen und gleich an Ort und Stelle ab
geſchlachtet

Eilenburg 14 Rov Vom Lehrerſeminar DieSeminar Au meprüfung beginnt am 14 März 1918 mit dem
ſchriftlichen Teil der Prüfung und am 18 März mit dem münd
lichen Für die ſſungsprüfungen an den Seminaren der
Provinz bleiben der Kriegsverhältniſſe wegen noch weitere Be
ſtimmungen vorbehalten Die Aufnahmeprüfung für die hieſige
Präparandenanſtalt findet am 14 März 1918 ſtatt Meldungen
zu dieſer Prüfung werden ſchon jetzt angenommen und ſind an
die Seminardirektion in Eilenburg zu richten

5 Rud 14 Nov Bei der Bürgermeiſter Stichwah erhielt Stadtſekretär Ruhe aus
Schkölen die meiſten Stimmen und ſomit zum Bürger
meiſter hieſtger Gemeinde gewählt

X Altenburg 14 Nov Der Landſchaft des Her
zogtums Sachſen Altenburg iſt der Staatshaushalt
vplan 1918/19 zugegangen Das finanzielle Bild das er entrollt
kann natürlich nicht 4 ſein Der Verringerung wichtiger
Einnahmequellen ſteht die Erhöhung vieler Ausgabepoſten gegen
über die zum Teil durch die Kriegszeit und zum Teil durch
anderweitig notwendige Maßnahmen bedingt iſt Zu letzteren
gehört vor allen Dingen die Neuregelung der Gehälter der Geiſt
lichen und der Volksſchullehrer und zu erſterem gehören unter
anderem Mehraufwendungen infolge der allgemeinen Teuerung
und vor allem die notwendige Erhöhung der Aufwendungen auf
dem Gebiete der Kriegsfürſorge für Beamte Arbeiter uſw Die
gleichzeitig der Landſchaft zugeſandten diesbezüglichen Geſetzent
würfe ſetzen für die Geiſtlichen ein Anfangsgehalt von 2500 Mk
feſt das ſtufenweife bis 6000 Mark nach erfülltem 27 Dienſtjahre
aufſteigt Für die Volksſchullehrer iſt ein Anfangsgehalt von
1400 Mark feſtgeſetzt es ſteigt in Stufen von 200 Mark und er
reicht nach 31 Dienſtjahren 3400 Mark Daneben werden Woh

ſtand verordne ich für den
Intereſſe der öffentlichen Sicherheit folgendes

Vom 15
Die bei der

zuzuführen
Luxuspferde im Sinne dieſer Bekanntmachung ſind alle Pferde die nicht in Gewerbe Handel Induſtrie

und Landwirtſchaft in kriegswirtſchaftlich wichtiger Weiſe als 7 tätig ſind oder nicht vom or
dentlichen Pferdehandel für den dauernden ſchnellen Ausgleich der Pferde
vielmehr zur Bequemlichkeit oder zu Vergaltaungazw ten für ſich oder andere gehalten werden

Die Beſtimmungen des S 1 gelten nicht
a für die Pferde der im S 25 Abſ 2 Ziffer 4 des Geſetzes über die Kriegsleiſtungen genannten

Perſonen
b für Pferde unter 2 Jahren ferner ältere Fohlen die nach Gutachten des zuſtändigen Kreistierarztes

1 erwähnten Betrieben Gewerbe uſw weg nicht geeignet ſind
i

zum auch in den in
c für ausſchließlich der Nachzucht dienende Pferde ſoweit der Beſitzer

die Erwerbezwecken dienen ſowie Rennpferde auch Traber wenn der Friedenswert
nachweislich völlig aus dem Rahmen der möglichen Entſchädigung fällt

ch für Schulpferde

Der Nachweis zu muß fürLandrats pp dmrantſeri g
g 3

Die Verabfolgung von Futter jeder Art an Vier deren Halten verboten iſt iſt unterſagt

werden mit Gefängnis bis zu einem ahr beſtraft ſofern diehandlungenkeine höhere eiheitsſtrafe beſtimmen Sind mildernde Umſtä

ſtrafe bis zu
Magdeburg den 6 November 1917

Der ſtellvertretende Kommandierende General
Frhr v Luncker

nfanterie
taillons Nr 2

General der
i la suite des Luftſchiffer

e

W 4

Mitteldeutsche Privat Bank
Bekanntmachung

betr Verbot des Haltens von Luxuspferden
Auf Grund des Artikels 68 der Reichsverfaſſung des S 9b des r über den Bela

om 4 6 1851 und des Geſetzes vom 11 12 1915 betr Abänderung des
ezirk des IV Armeekorps unter Ausſchluß des Kreiſes Ronneburg im

S 1
ber 1917 ab iſt das Halten von Luruspferden Verboten

ushebung nicht oder noch nicht zum Kriegsdienſt geeignet befundenen und daher nichtausgehobenen Pferde ſind zwecks voller Ausnutzung ihrer Spannkraft ſof

derartige Pferd beſonders durch ſchriftliche Beſcheinigung des

1500 erkannt werden Der Verſuch iſt ſtrafbar

nungsgelder von 300 bis 400 Mark und in einigen Städten de
ſondere Zulagen gewährt Der der Landſchaft vorgelegte Staats
haushaltsplan für 1918/19 ſchließt mit 7 438 796 Mark ab das
ſind 1743 748 Mark mehr als im Vorjahre Der Landſchaft liegt
auch noch ein ſozialdemokratiſcher Antrag vor das Wahlrecht der
Landſchaft abzuändern jedoch ſprach ſich Staatsminiſter von
Wuſſow in ſeiner Eröffnungsrede gegen dieſen Plan aus

Sondershauſen 14 Nov Reun Monate Gefängnis
verhängte die Strafkammer über einen Rentier in Hannover der
in einem Schreiben an das Bezirkskommando zwei Brüder fälſch
lich als Drückeberger angezeigt hatte dabei auch noch mit falſchem
Namen unterzeichnete

Varby 14 Nov Ein größerer Poſten Zwiebeln,
der nach Berlin geſchafft werden ſollte wurde beſchlagnahmt
Viele Perſonen werden des verbotenen Ausfuhrhandels be
ſchuldigt

Dresden 14 Nov Der Geldſchrank Einbruch,der in der Racht zum 1 Rovember in dem Kunſtgewerbegeſchäft
der Firma Schäfer in der Prager Straße verübt wurde und bei
dem die Täter über 4000 Mark Papiergeld und Schmuckſachen im
Werte von mehr als 40 000 Mark erbeuteten iſt aufgeklärt
worden Die Einbrecherbande drei männliche und eine weibliche
Perſon iſt in Berlin ermittelt und hinter Schloß und Riegel ge
bracht worden Der größte Teil der erbeuteten Schmuckſachen
wurde bei ihnen vorgefunden

handel Gewerbe und verkehr
Kloſterbrauerei Röderhof Der Aufſichtsrat beſchloß die

Verteilung einer Dividende von 8 Prozent wie i
Eduard Lingel Schuhfabrik Aktiengeſellſchaft in Erfurt Der

Rohgewinn in 1916/17 beträgt 1 974 629 1 996 658 A Nach
Vornahme der Abſchreibungen in Höhe von 364 028 383 383
ergibt ſich zuzüglich des Vortrages ein Reingewinn von
844 592 840 234 A Hieraus ſollen wieder 12 Proz Dividende
verteilt und 49 592 45 234 M vorgetragen werden Nach dem
Berichte des Vorſtandes ſtand der größte Teil des vergangenen
Geſchäftsjahres unter der Wirkung von behördlichen Maßregeln
und war deshalb die Entwicklungsmöglichkeit nur bis zu einem
gewiſſen Grade in die Hand der Verwaltung gegeben
Unternehmen hat ſich neben der Schuhfabrikation auch teilweiſe
mit der Anfertigung von Munition beſchäftigt Der Mangel an
Leder hat natürlich auch im vergangenen Jahre eine Verminde
rung der Produktion hervorgerufen Ob im Laufe des gegen
wärtigen Jahres eine größere behördliche Zuteilung an Leder
zu erwarten ſteht laſſe ſich nicht mit Beſtimmtheit vorausſagen
Da indes behördlicherſeits eine vermehrte Herſtellung von
Schuhwerk angeſtrebt wird dürfte man der Hoffnung Ausdruck
geben daß die weiterarbeitenden Schuhfabriken zu denen auch
das Unternehmen zählt mit größeren Materiaimengen als im
Vorjahr verſehen werden Jnfolge der Knappheit an Leder hat
die Heranziehung von Erſatzſtoffen ſich nötig gemacht Das
Unternehmen hat deshalb die Herſtellung von Schuhwerk mit
Holzſohlen aufgenommen Die Ausſichten werden als ungewiß
bezeichnet Jn der Bilanz erſcheinen u a Beſtände mit 1 199 879
2 139 783 Wechſel mit 315 563 620 906 Effekten mit

1979 239 789 381 Außenſtände mit 967 015 1 897 845
Bankguthaben mit 2987 322 2 175 178 A und Kreditoren mit
197 375 A i V 315 377 außerdem 354 678 A Akzepte

Aktienbrauerei Eiſenach Der Aufſichtsrat ſchlägt der am
26 November ſtattfindenden Hauptverſammlung wieder 6 Proz
Dividende vor

Geraer Aktien Brauerei in Tinz bei Gera Der Aufſichtsrat
beſchloß eine Dividende von 6 Prozent i V 3 vorzuſchlagen

Weitgehende Aufhebung der Handelskammern Der Regie
rungspräſident in Düſſeldorf hat wie wir hören die Handels
kammern des Bezirks zum Bericht über den Vorſchlag aufge
fordert daß künftig für den Regierungsbezirk Düſſeldorf nur
noch zwei Handelskammern beſtehen ſollen die eine in Düſſeldorf
die andere in Eſſen Die Trennungslinie beider Kammern
könnte im weſentlichen durch eine den Regierungsbezirken von
Oſt nach Weſt durchziehende Linie erfolgen

Dortmunder Unionsbrauerei Für das Geſchäftsjahr 1916/17
wird die Verteilung einer Dividende von 20 Proz wie i
vorgeſchlagen

Verlängerung der Grobblechverbände Jn der letzten Mit
gliederverſammlung der Grobblechvereinigung iſt der Beſchluß
gefaßt worden die mit Schluß des Kalenderjahres ablaufenden
Grobblechverbände für das Jnland und für das Ausland auf der
bisherigen Grundlage für die Dauer eines halben Jahres bis
zum 30 Juni 1918 zu verlängern Ein gleicher Beſchluß wurde
hinſichtlich des Schiffsbauſtahlkontors gefaßt Jn der Sitzung

Handelskammer
Geldgründung

im Bergbau gewonnenen Erzeugniſſe
tigt alle zur Erreichung dieſer Zwecke dienenden

pachten und zu verpachten

waltung ſchlägt für 1916/17 wieder 18 Proz Dividende vor

Cewinnanszug der 10 Preußiſch Süddentſchen
236 Königlich Prenßiſchen Klaſſenlotterie

5 Klaſſe 5 Ziehungstag 13 November 1917
Auf jede gezogene Nummer ſind zwei gleich hohe Gewinne riku
und zwar je einer auf die Loſe gleicher Nummer in den beiden

Abteilungen 1 und U

Ohne Gewähr A St A f Nachdruck verboten
In der Vormittags Ziehung wurden Gewinne über 240 Mk

gezogen 2 Gewinne zu 30 000 Mk 210020
4 Gewinne zu 10000 Mk 87500 130991
2 Gewinne zu 5000 Mk 188300
82 Gewinne zu 3000 Mk 9939 14718 24136 24549

839944 40400 40883 45679 489050 51195 68240 663468 69472
72611 79172 81166 85558 87486 91774 93084 93406 103183
104603 107185 115008 133056 140365 1656227 171181 176605
1758651 180620 169258 198064 1968688 208992 216741 217084
218026 219306 226204

114 Gewinne zu 1000 Mk 1202 12606 16001 17055 21760
34015 40726 45156 51638 52076 64498 65206 65484 72085
74375 85623 889378 950568 96494 98493 100221 106693
1132665 114940 117794 132229 133411 185962 140176 142348
146095 146866 152784 154570 163719 164612 169906 173961
1757832 161629 164998 168966 190834 192829 195351 1972780
2068170 203366 218246 221479 223529 223985 227676 228666
291760 233112 2335685

216 Gewinne zu 500 Mk 97 688 1942 2441 48652
8054 12261 14218 146591 16575 20315 26739 27685 28194
33249 41699 43359 43458 46732 60200 56122 60897 64437
66323 66569 66858 68913 73908 75420 75676 80263 80966
87904 89229 94202 94573 94978 97072 99727 104870
108764 114127 120774 120974 121676 122782 1236576 124786
127586 129799 134388 134735 138429 148475 160041 161086
151143 153791 154332 1568658 1659954 160055 161067 162088
164046 166061 1718556 1765040 177401 179491 160199 180264
180372 181265 183647 183858 186979 1876818 190685 1946654
194767 196738 197316 196754 2006589 200973 202311 203671
205646 208481 206785 210176 212924 216261 218229 221646
221839 222476 223119 223195 224497 224972 227646 229822
230069 231858 232401 232296

Jn der Nachmittag sZiehung wurden Gewinne über 240 Mk
gezogen 682 Gewinne zu 3000 Mk 5262 14853 17169 833699
36655 39146 41631 47946 60547 67181 70766 78892 80315
81706 681889 87749 91912 92901 100141 106626 113318
116629 123745 128202 1383198 185164 139748 140449 142741
1470837 147872 150128 1656535 169626 1712968 184082 165189
202010 212856 231690 232019

150 Gewinne zu 1000 Mk 5861 7661 8386 8394 11600
12937 13231 14067 16499 28256 82029 33279 41018 42665
483182 49441 53131 59323 64828 67789 69311 72218 782654
79340 79470 81496 824838 85187 89150 89539 98943 99251
99591 100622 101060 106918 109567 115926 116504 1180651
120266 123103 126923 126284
134702 138316 144252 148904
164666 169137 170985 178096
189377 193512 203679 211362
222949 2380977 231018

186 Gewinne zu 500 Mk 2632 7031 7408 12373 118762 18866 19577 19675 21234 21930 26714 29279 r
30477 34385 365214 37989 89813 40474 41201 42164 43388
45102 46992 50814 54849 56176 74293 74753 762656 765469
77048 77986 80499 81186 82776 87275 87864 91998 92491
96168 97600 988665 101298 106660 109886 111906 112135

157463 169115 16592652 160738
180605 181093 182205 182308
212614 218296 216191 217140

legte der bisherige Vorſitzende der Vereinigungen Frhr von 116600 116600 118452 128399 128870 124428BodenhauſenDegener der demnächſt nach Berlin überſiedeln und 187467 187642 188404 148084 149725 182050 ise o idaee
den Vorſitz im Aufſichtsrate der Disconto Geſellſchaft übernehmen 155749 155820 160235 160514 1614656 169186 1665324 166758
wird ſein Amt nieder An ſeine Stelle wurde neugewählt Herr 168463 169498 177949 180687 181291 183564 185076 188202
Dr Bruhn Mitglied des Direktoriums der Aktien Geſellſchaft 188286 191075 192907 2048 211042 211864 212407 214164
Fr Krupp in Eſſen Ruhr 1 2156609 219002 226767 2380123

Akttongesollsohafſt Hoststrasse E

unter Nr 141 bei
Karl Junke

erungszuſtand
elagerungszu iſt erloſcheneſetzes über den

9 Filiale Halle g S
Jn das Handelsregiſter H iſt

er Firma
Brauerei

WMalzfabrik in Brehna folgendes
eingetragen worden Die Firma

Bitterfeld den 9 November 1917

Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Einbruch Diebstahl
Versicherungen übernimmt zur Jahresprämie v M 3, an die

leipfqer Feuer Versicherunqs Anstalt v 1819

und

ort dem Wirtſchaftsleben dauernd

eſtände in Privathandel verwendet

e bisher dazu verwendete

vorhanden ſo kann r

Königliches Amtsgericht

Leipziger Melle
iſt die größte und vollkommenſte Einrich

tung der Welt für den Geſchäſtsverkehr

zwiſchen Fabrikanten Groß und Klein

händlern aller Gattungen von Varen

welche nach Multern verkauſt werden

Jede gewünſchte Auskunft über Beteiligung Beſuch Vergünſtigungen uſw erteilt das

Mehamt für die Mulſtermeſſen in Leipzig

Haupt Agentur in Holle a Alte Promenade 26 Fernruſ 6895

e e a

a

J Erda Bergbau G in Berlin Unter deſem Ramen iſt
mit einem Kapital von 10 Mill Mark wovon 25 Proz bar ein
gezahlt ſind einer neue Aktien Geſellſchaft gegründet worden Von
den 5 Gründern haben übernommen die Disconto Geſell
ſchaft 9996 000 Mk und die Herren Dr jur Kurt Schöller
Dr Keller Dr Jeſſen Dr Wolfgang Behrens ſämtlich zu Ber
lin je 1000 Mk Nach dem Bericht der Reviſoren der Berliner

e ſich die Gründung als eine reins
er Aufſichtsrat beſteht aus den Geſchäftsin

habern der Disconto Geſellſchaft Dr Artur Salomonſohn und
Dr Mosler ſowie Herrn Guſt Schlieper ſämtlich zu Berlin
Vorſtand iſt Herr Erich Heinrich von Berger Berlin Gegen
ſtand des Unternehmens iſt der Betrieb von Bergbauunterneh
mungen und Fabrikation zur Verbreitung und Verwertung der

Die Geſellſchaft iſt berech
nlagen und

Geſchäfte jeder Art zu errichten zu erwerben zu betreiben zu

Erſte Kulmbacher Actien Exportbier Brauerei Die Ver

130066 131491 132542 1382717
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